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Plsosläxf zunennen:Angerer8cGöschlfüllteinenRaummitseinen
Tfoppau) brillanten Farbenleistungen; A. Krampoleks Drei- und

Vierfarbenautotypien, die vollendeten I-Ieliogravüren
von Blechinger 8cLeykauf und von Paulussen, die interessanten Blitzlicht-
aufnahmen von Rudolf Bimberg (auch aus großen Fabriksanlagen, die so hoch-
moderne Interieurs geben), die Vielseitigkeit und auch Spezialistik (Intaglio-
drucke) der I-lof-Kunstanstalt J. Löwy, die gleichfalls in allen Sätteln

gerechte Prager graphische Gesellschaft "Unie", die Arbeiten von Max Jaffe
sprechen längst für sich selbst. Auch die Porträtphotographie hat in neuester
Zeit durch Männer von Geschmack (Wenzel Weis und andere) neuen Auf-

schwung genommen und die Reproduktionen moderner Dinge von Moriz
Nähr oder die Veduten von Bruno Reiffenstein fügen sich würdig an. S0
herrscht auf dem ganzen Gebiete der graphischen Vervielfältigungstechnik
ein reges Leben, für das man erst bei solcher Zusammenstellung den richtigen
Maßstab bekommt.


